
Anlage A zur V/0271/2024 
Kurzüberblick 

Im Herbst 2024 soll der erste Hitzeaktionsplan für Münster veröffentlicht werden. Das Gesund-
heits- und Veterinäramt hat in einem umfangreichen Beteiligungsprozess gemeinsam mit zahlrei-
chen Akteur*innen aus Verwaltung, Institutionen und Stadtgesellschaft 12 Maßnahmen abge-
stimmt. Der Prozess und die Maßnahmen werden im Sachstandsbericht dargestellt. 

 

Ziele/Teilziele/Zielerreichung 

1. Die Erarbeitung des Hitzeaktionsplans als integraler Bestandteil des Klimaanpassungskon-
zepts der Stadt Münster unterstreicht das entschiedene Engagement der Stadtverwaltung für 
eine nachhaltige und widerstandsfähige Stadtentwicklung. 

2. Durch konkrete Maßnahmen und Empfehlungen soll die Lebensqualität aller Bürger*innen 
auch an heißen Tagen gesteigert und gleichzeitig die Auswirkungen des Klimawandels gemil-
dert werden. 

 

Zielerreichung:  
Der Hitzeaktionsplan wird als dynamisches Instrument dienen, das kontinuierlich weiterentwickelt 
wird, um den sich wandelnden Bedürfnissen unserer Stadt gerecht zu werden. Eine wirkungsvolle 
Umsetzung der Maßnahmen erfordert finanzielle und personelle Anstrengungen, die zum jetzigen 
Zeitpunkt nur grob dargestellt werden können. 

 

Finanzierung 

Produktgruppe: 0701 Gesundheitsdienste 

Auswirkungen auf den Ergebnisplan x Ja  Nein   

Auswirkungen auf den Finanzplan x Ja  Nein   

Im beschlossenen Haushaltsplan 2024 enthalten?  Ja  Nein x teilw. 

Belastungen in zukünftigen Jahren? x Ja  Nein   

Bereits veranschlagt?  Ja  Nein x teilw. 

 

Pflichtigkeitsgrad 

Die Maßnahme/Leistung ist  vollständig 
pflichtig 

 überwiegend 
pflichtig 

 überwiegend 
freiwillig 

x vollständig 
freiwillig 

Handlungskonzept Klimaanpassung 2030 zur Umsetzung des Klimaanpassungskonzeptes der 
Stadt Münster (Vorlage V/0799/2019) 

 

Unmittelbare, grundsätzliche Relevanz für Querschnittsthemen 
(Demographie, Gleichstellung, Inklusion, Klimaschutz, Migration) 

Um gleiche Gesundheitschancen für alle zu gewährleisten, müssen Maßnahmen zum gesund-
heitsbezogenen Hitzeschutz alle Bevölkerungsgruppen unabhängig von Sprache, Herkunft, sozia-
lem Status, Geschlecht, Bildungsstand und Behinderung erreichen. Ältere Menschen sind von 
Hitze stärker betroffen. Die Anzahl und der Anteil älterer Menschen wird in den kommenden Jah-
ren stark zunehmen. Die Auswirkungen des Klimawandels für die Stadt Münster sind vielfältig. 
Münster soll sich zu einer widerstandsfähigen und anpassungsfähigen Stadt entwickeln, die für 
alle Folgen des Klimawandels gut gerüstet ist. 
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